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¥ Salzkotten-Verlar. Zur Teil-
nahme an der CDU-Mitglie-
derversammlung des Stadtver-
bandes Salzkotten am Don-
nerstag, 5. Dezember, trifft sich
der Ortsverband Verlar um
18.30 Uhr am Heidekrug zur
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten.
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¥ Salzkotten. Am Montag, 2.
Dezember, öffnet sich wieder
das „Sälzer Fenster“, das Salz-
kottener Stadtfernsehen. The-
men sind: In Paris: Götz Als-
mann mit seinem Konzert in
Salzkotten; Zeitzeugin: Marle-
ne Lubek und der Bahnhof in
Salzkotten und Wohnungsein-
brüche: Polizei gibt Tipps für die
Vorsorge. Das Magazin Sälzer
Fenster wird im Kabelfernse-
hen im digitalen Kanal 137
mehrfach gesendet. Sendezei-
ten auf www.salzkotten.tv mit
Klick auf Nrwision. Feste Sen-
dezeit montags 18.05 Uhr.
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¥ Büren. Aufgrund der begon-
nenen baulichen Maßnahmen
zum Hochwasserschutz ist der
Zugang zu den Almeauen über
den Neuen Weg sowie über die
Bogenbrücke ab Dienstag, 3.
Dezember, gesperrt. Voraus-
sichtlich werden die Arbeiten bis
Ende März 2014 andauern.
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¥ Bad Wünnenberg-Fürsten-
berg. Am Donnerstag, 5. De-
zember, präsentiert die Thea-
ter-AG der Realschule Fürsten-
berg ab 18.30 Uhr ein kurz-
weiliges und abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm, das er-
gänzt wird durch diverse mu-
sikalische Beiträge. Dazu sind
alle Schülerinnen und Schüler
des Schulzentrums, besonders
auch die Kinder der vierten
Grundschulklassen, mit ihren
Familien und Freunden einge-
laden.
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¥ Lichtenau-Herbram. Am
Dienstag. 3. Dezember, treffen
sich die Senioren des Heimat-
schutzvereins Kleinenberg um
14. 30 Uhr an der Schützen-
halle. Dort startet ihre monat-
liche Wanderung.
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¥ Büren. Am Freitag, 6. De-
zember, startet um 9 Uhr am
Wanderparkplatz Bahnhof
Ringelstein, Buschenbach, in
Büren-Harth, eine Nikolaus-
wanderung. Die zirka 2,5-stün-
dige Rundwanderung führt die
Teilnehmer in den Ringel-
steiner Wald und wird von
Wanderführern aus Harth ge-
führt. Die Wanderung findet im
mäßigen Wandertempo statt.
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¥ Salzkotten. Die Aufstellung
der CDU-Rats- und Kreistags-
kandidaten für die Kommunal-
wahl im Mai 2014 ist zentraler
Punkt einer Mitgliederver-
sammlung. Sie beginnt am
Donnerstag, 5. Dezember, 19
Uhr, im Bürgerhaus Oberntu-
dorf.
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Schützen organisieren Weihnachtsmarkt

¥ Lichtenau-Kleinenberg (hg).
Der Kleinenberger Weih-
nachtsmarkt präsentierte sich
am Wochenende wetterunab-
hängig zum 19. Mal in der
Schützenhalle. Organisiert
wurde er wieder von der St.-Se-
bastian-Schützenbruderschaft.

Mehr als 20 Ausstellerinnen
und Aussteller, aus dem hei-
mischenRaumaberauchausder
ganzen Region, waren vertre-
ten und boten eine breite Pa-
lette weihnachtlicher Ge-
schenk- und Ausstattungs-
ideen. Einer der „Getreuen“, die
in jedem Jahr dabei waren, ist
Peter Boensch aus Paderborn,
der geschnitzte Krippenfiguren
anbot.

Das Kleinenberger Bläseren-

semble (Leitung: Robert Quin-
te) sorgte für die vorweihnacht-
liche Musik. Für die Kinder kam
schon der Nikolaus mit seinem
Knecht Ruprecht (Uli Temme
und Christoph Steins) und für
das leibliche Wohl sorgten die
Damen in der Kaffeestube
ebenso, wie die Schützenoffi-
ziere mit ihren Glühwein- und
Bratwurstständen. Oberst Ste-
fan Wink, unterstützt von Orts-
vorsteher Hans-Josef Dissen,
widmeten den Eintrittserlös und
den Gewinn aus einer Tombola
dem Erwerb einer neuen Schüt-
zenfahne, für die schon einige
Zeit angespart wird. Schiefer-
platten wurden als Denksteine
für die Renovierung der Pfarr-
kirche angeboten.
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Gewinner werden Anfang Januar gezogen

¥ Büren. In der Vorweih-
nachtszeit haben die Mitglieder
des Bürener Verkehrsvereins
über 15.000 Weihnachtslose an
ihre Kunden als Dankeschön für
ihre Treue ausgegeben. Bei der
Verlosung am Samstag, 4. Ja-
nuar, um 11 Uhr in der Spar-
kasse auf dem Marktplatz wer-
den aus den Losen, die Ge-
winner ermittelt.

Jeder Losinhaber, der sein Los
ausgefüllt und abgegeben hat,
hat eine Chance auf folgende

Hauptgewinne, die in Form der
Bürener Einkaufsgutscheine
ausgegeben werden: 1. Preis
1.000 Euro, 2. Preis 500 Euro,
3. Preis 250 Euro, 4. bis 10. Prei-
se 100 Euro. Für die Hauptge-
winne ist eine persönliche An-
wesenheit nicht zwingend er-
forderlich, aber die Anwesen-
heit wird belohnt, denn unter
allen Anwesenden, deren aus-
gefülltes Los in der Lostrom-
mel ist, werden zehn Sonder-
preise zu je 50 Euro verlost.
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Öffnungsklausel zu Windkraft-Abständen

¥ Salzkotten. Die Salzkottener
FDP und der Landtagsabgeord-
nete Marc Lürbke fragen die
Landesregierung zur angedach-
ten Länderöffnungsklausel im
Baugesetzbuch zu den Min-
destabständen von Windkraft-
anlagen. Die im Koalitionsver-
trag vereinbarte Klausel im
Baugesetzbuch zu den Min-
destabständen von Windkraft-
analgen finden bei der Salz-
kottener FDP und dem heimi-
schen FDP-Landtagsabgeord-
neten Marc Lürbke aus Pader-
born großen Anklang. Voraus-
setzung für das Gelingen der
Energiewende ist die Akzep-
tanz vor Ort. Aufgrund der star-
ken optisch- bedrängenden
Wirkung der Windkraftanla-
gen der neusten Generation mit
bis zu 200 Metern Gesamthöhe
und den von der Windkraft
ausgehenden Geräuschemissi-
onen muss der Bevölkerung ein
Mindestabstand von den Sied-
lungsbereichen zugestanden
werden.

Im aktuellen Windenergie-
gutachten der Stadt Salzkotten
aufgrund von fehlenden

Rechtsgrundlagen bislang nur
ein Mindestabstand von 500
Metern festgesetzt werden. Die
nun vorgesehene Länderöff-
nungsklausel entspricht dem
Gedanken der im Rat von allen
Fraktionen gemeinsam verab-
schiedeten Resolution zum
Ausbau der Windenergie im
Bürgerkonsens.

Die Salzkottener FDP und der
Landtagsabgeordnete Marc
Lürbke begrüßen ausdrücklich
die Initiative von Landrat Man-
fred Müller, der in einem Brief
an Ministerpräsidentin Hanne-
lore Kraft einen Mindestab-
stand der siebenfachen Ge-
samthöhe zu den Siedlungsbe-
reichen im Rahmen einer neu-
en Länderöffnungsklausel ein-
fordert (die NW berichtete). In
Ergänzung hierzu sollten 1.000
Meter auch bei kleineren An-
lagen allerdings nicht unter-
schritten werden.

Besorgten Bürgern bietet
Lürbke auch einen persönli-
chen Informationsaustausch an
und versichert, sich für die In-
teressen der Anlieger von
Windkraftanlagen einzusetzen.
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Informationsabend und Tag der offenen Tür

¥ Bad Wünnenberg-Fürsten-
berg. Die Informationsveran-
staltungen zur Sekundarschule
Fürstenberg beginnen am
Dienstag, 3. Dezember, in der
Aula des Schulzentrums. Um
19.30 Uhr stellt die Leiterin der
Sekundarschule Fürstenberg
Irmhild Jakobi-Reike allen in-
teressierten Eltern die integrier-
te Schulform Sekundarschule
und die pädagogischen Schwer-
punkte der Sekundarschule in
Fürstenberg vor.

Die Sekundarschule Fürs-
tenberg ist in diesem Jahr mit
95 Kindern erfolgreich gestar-
tet. Sie empfiehlt sich auch für
gymnasial beziehungsweise be-
dingt gymnasial geeignete Kin-
der, die den Weg zum Abitur
in neun statt in acht Jahren an-

streben. Dazu kooperiert die
Sekundarschule Fürstenberg
eng mit den Oberstufen der Bü-
rener Gymnasien (Liebfrauen-
gymnasium und Mauritius-
Gymnasium) sowie den beiden
Berufskollegs Ludwig-Erhard
und Richard-von-Weizsäcker,
in denen die Schullaufbahn
nahtlos fortgesetztwerdenkann.

Zu einem bunten Mix aus In-
formationen und Unterhaltung
sind am Tag der offenen Tür
insbesondere die Mädchen und
Jungen der vierten Grund-
schulklassen mit ihren Eltern,
aber auch die Familien und
Freunde aller Schülerinnen und
Schüler des Schulzentrums ein-
geladen.

Der Tag der offenen Tür be-
ginnt am Samstag, 14. Dezem-

ber, um 10 Uhr in der Aula des
Schulzentrums. Nach einer Be-
grüßung durch die Schullei-
tung zeigen Schülerinnen und
Schüler Ausschnitte aus ihrem
Repertoire. Im Anschluss laden
die Mädchen und Jungen der 5.
Klassen der Sekundarschule
zum Schnupperunterricht und
zur weiteren Erkundung der
Schule ein.

Dazu bieten Lehrerinnen und
Lehrer sowie Schülerinnen und
Schüler geführte Rundgänge für
Eltern und Kinder an. In den
gut ausgestatteten Fachräumen
werden verschiedene Fächer
und Profile vorgestellt. In den
naturwissenschaftlichen Räu-
men warten Experimente auf die
jungen Forscher. In den Klas-
senräumen werden Unter-

richtsprojekte vorgestellt, die
Einblicke in das Schulleben und
die Konzeption der Sekundar-
schule bieten. Weitere Infor-
mationen betreffen unter an-
derem das Lernen lernen, die
individuelle Förderung, das so-
ziale Lernen, die Profile MINT,
Sprache, Gesundheit und So-
ziales sowie das Konzept zur Be-
rufs- und Studienorientierung.
Auch die Mensa, die Schüler-
bücherei, die SV und die Be-
treuung laden ein. Gelegenhei-
ten zum Basteln, Mitmachen
und Backen bieten sich den Be-
suchern u.a. im Kunst-, Werk-,
PC- und im Hauswirtschafts-
raum. Wer Spaß an Bewegung
hat, sollte die Sporthalle besu-
chen. Für das leibliche Wohl ist
an diesem Morgen gesorgt.
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Neuer Themenabend in der Elternschule

¥ Salzkotten. Am Dienstag, 3.
Dezember, findet die nächste
Veranstaltung der Elternschule
der St.-Josefs-Geburtshilfe statt.
Sabine Schubert, Kinderkran-
kenschwester sowie Still- und
Laktationsberaterin, informiert
an diesem Abend rund um das
Thema „Stillen – mit allen Sin-
nen genießen“. Unter anderem
geht es in dem Vortrag um den
richtigen Beginn von Anfang an
und das Thema „Bonding“, um

das sogenannten 24-Stunden-
Rooming-in von Mutter und
Neugeborenem, um die Vor-
teile des Stillens für Mutter und
Kind, das Erkennen der Signale
des Kindes, das Erlernen von
Stillpositionen sowie die Rolle
des Vaters.Die kostenlose Ver-
anstaltung beginnt um 19 Uhr
im Tagungsraum (3. OG) des
St.-Josefs-Krankenhauses Salz-
kotten. Anmeldungen unter Tel.
(0 52 58) 1 03 11.
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¥ Salzkotten. Im Februar 2014
müssen die Anmeldungen für
die weiterführenden Schulen
erfolgen. Die Gesamtschule
Salzkotten informiert die El-
tern der Kinder in den vierten
Klassen der Grundschulen. Am
4. und 11. Dezember, jeweils 19
Uhr, lädt die Gesamtschule zu
zwei Informationsabenden in
die 2. Etage der Gesamtschule
Salzkotten (Raum 355), Up-
sprunger Straße 67, ein. Schul-

leiter Berthold Fischer wird die
Arbeitsweise der Gesamtschule
vorstellen und zusammen mit
weiteren Lehrkräften für Fra-
gen der Eltern zur Verfügung
stehen. Die Gesamtschule Salz-
kottennimmtinderWochevom
Montag, 10., bis Freitag, 14.
Februar, in der Zeit von 9 bis
12 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr
im Sekretariat der Schule An-
meldungen für das kommende
Schuljahr 2014/2015 entgegen.
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¥ Büren. Unter diesem Motto
veranstaltet der Musikverein
Weiberg gemeinsam mit dem
Magellan Shanty-Chor Pader-
born am Samstag, 21. Dezem-
ber, 19.30 Uhr, ein Weih-
nachtskonzert in der Stadthalle
Büren.

Der „Magellan Shanty Chor“
aus Paderborn lädt Sie ein,

Weihnachten auf hoher See zu
erleben. „St. Niklas war ein See-
mann, er liebte Wind und Meer“
ist nur eines der wunderschö-
nen Seemanns-Weihnachtslie-
der die der Shanty-Chor an die-
sem Abend singen wird.

Die ganze Bandbreite seines
Könnens präsentiert ebenfalls
der Musikverein Weiberg bei

diesem Konzert in der Stadt-
halle Büren. Mit zeitgenössi-
schen und traditionellen Weih-
nachtsliedern möchte der Mu-
sikverein Weiberg die Besucher
des Weihnachtskonzertes auf
das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen.

Eintrittskarten gibt es ab so-
fort im Bürgerbüro der Stadt-

verwaltung Büren und bei der
Volksbank Brilon-Büren-Salz-
kotten in Büren, Salzkotten,
Steinhausen, Brenken, Hegens-
dorf, Weiberg, Ahden, Bad
Wünnenberg, Haaren und Lei-
berg.

Der Eintrittspreis beträgt im
Vorverkauf 7 Euro und 10 Eu-
ro an der Abendkasse.
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Neues Projekt im Pastoralverbund Büren soll Jugendliche für Kirche begeistern

VON ANDREAS GÖTTE

¥ Büren-Steinhausen. Auf
dem Bürener Marktplatz als
junger Mensch in einem Zelt
sitzen und ganz ungezwungen
und offen Gespräche über den
Glauben führen. Mit einem in-
novativen Jugendprojekt will
der Pastoralverbund Büren
Jugendliche und junge Er-
wachsene einen neuen Zu-
gang zum Glauben ermögli-
chen.

Die Idee dazu entstand wäh-
rend einer Pilgerfahrt mit Ju-
gendlichen nach Santiago de
Compostela und im Nachgang
der Firmvorbereitung mit über
300 Firmbewerbern im Pasto-
ralverbund.

„Junge Menschen nehmen
scheinbar nicht mehr am kirch-
lichen Leben teil. Das möchten
wir mit einer grundlegenden
Orientierung ändern und ih-
nen dafür eine Plattform ge-
ben“, so Pastor Michael Mel-

cher. Als Dominik Hansen eine
SMS bekommen hatte, um in
den Projekt mitzumachen, war
der junge Bürener gleich Feuer
und Flamme.

Mit ein paar Jugendlichen
fand ein erstes Treffen im Bü-
rener Pfarrheim statt. „Wir ha-
ben überlegt, was wir tun kön-
nen und wie wir helfen kön-
nen“, sagt der 16-Jährige.

Ähnlich wie beim spirituel-
len Event im französischen Tai-
zé kamen die Jugendlichen
schnell auf die Idee, Gottes-
dienste in einem Zelt zu feiern.

„In der Kirche steht der Pfarrer
immer weit weg. Uns geht es um
eine persönliche Atmosphäre“,
sagt Dominik. Zudem sollen die
häufig komplizierten Bibelstel-
len für Jugendliche besser ver-
ständlich vorgetragen werden.
Statt Fürbitten von einem Zet-
tel abzulesen, sollen sie „aus dem
Herzen heraus gesprochen wer-
den“, betont der 16-Jährige.

Neben Gottesdiensten sollen
in dem noch anzuschaffenden
Zelt auch lockere und freie Ge-
spräche für alle Interessierten,
auch mal ohne einen Geistli-

chen stattfinden. Gedacht ist an
eine Jurte, einem Zelt mit einer
Feuerstelle, für 20 bis 30 Per-
sonen. „Das Zelt soll auf jeden
Fall erweiterbar sein“, sagt die
neue Gemeindeassistentin Si-
mone Kornalewski.

Pastor Michael Melcher un-
terstützt die Idee mit dem Zelt.
„Die zehn Gebote wurden auch
in einem Zelt transportiert. Je-
sus hatte ebenfalls keine feste
Basis. Zudem sind Gläubige stets
rastlos unterwegs“, erläutert der
Geistliche.

Angesichts gleichbleibender
oder gar sinkenden Besucher-
zahlen bei Gottesdiensten sieht
er „überall missionarischen Be-
darf“. „Tradition birgt die Ge-
fahr der Routine“, merkt Mel-
cher an.

Die Jurte soll möglichst An-
fang des nächsten Jahres in Be-
trieb genommen werden und
möglichst wöchentlich, sonst
monatlich, an den Orten im Bü-
rener Pastoralverbund Station
machen.
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¥ Um Geld für die Jurte he-
reinzubekommen, finden an
den nächsten Adventssonn-
tagen nach den Messen
Waffelback-Aktionen statt.
Los ging’s am 1. Dezember
in Brenken. Es folgen Büren
(8. Dezember) und Stein-

hausen (15. Dezember). Wer
Interesse an dem innovati-
ven Projekt hat, sollte sich
unter „minibydomi-
nik@web.de (Dominik
Hansen) oder unter Tel. (01
51) 21 45 40 00 (Salih De-
rin) melden. (ag)
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und Salih Derin (v. l.) laden zu ihrem Projekt „Junge Kirche“ ein. FOTO: ANDREAS GÖTTE
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